
zuerst einen Einblick, gefolgt von
theoretischem Inhalt über Patholo-
gien[6_TD$DIFF], deren Diagnostik und Therapie,
Hands-on[3_TD$DIFF]-Untersuchungsübungen
und Fallbeispielen für den klinischen
Bezug[2_TD$DIFF] sowie physiotherapeutische
Ansätze zur Prävention und Nachbe-
handlung. Auch der psychologische
Aspekt von bewegungsbedingten

Traumata wurde nicht [7_TD$DIFF]außer Acht
gelassen. Den Teilnehmern war
es möglich, sowohl selbst Hand
anzulegen[8_TD$DIFF], um die eigenen diagnos-
tischen Fähigkeiten auszubauen,
als auch physiotherapeutische The-
rapiemethoden zu testen und zu in-
terdisziplinär Strategien zu
entwickeln.

Ein großes Dankeschön gilt allen
Organisatoren und Vortragenden,
die sich Zeit genommen und die
Mühe gemacht haben, uns diesen
tollen Kurs zu ermöglichen!

Elena Neunteufel,
Teilnehmerin, Mitglied der GOTS YA

Die Sport€arzte[1_TD$DIFF]- [1_TD$DIFF]Sportphysiowoche 2018 in Kaprun

In der Zeit vom 2.[2_TD$DIFF] bis 6.12. 2018 fand
die 34. Sportärztewoche in Kaprun
am Kitzsteinhorn unter der Patronanz
der GOTS statt. Zum sechsten Mal
haben wir in sehr enger und freund-
schaftlicher Kooperation mit der GIZ

(Gesellschaft für interdisziplinäre
Zusammenarbeit; gegründet von Phy-
siotherapeuten) den Kongress ausge-
richtet. Das allgemeine Konzept
dieser Kongressreihe ist es, allen im
Sport tätigen medizinisch Interes-

sierten einen Up to date-U¨berblick
über diverse Themen zu geben. Unter
dem Titel ,,Sportmedizin für jedes
Level‘‘ haben Dr. Cosima Wandaller
(Internistin), Alexander Baillou,
Roland Scheiber, Barbara Amhof
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Abb. 1
TeilnehmerInnen und Vortragende des GOTS Young Academy Hands- [1_TD$DIFF]On Workshop Graz.
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(alle Physiotherapeuten), Prof. Lukas
Negrin (Unfallchirurg und Orthopäde)
und meine Wenigkeit ein buntes
Programm zusammenstellen dürfen.

Michael Mehler und sein Team haben
uns strategisch und logistisch sehr
kompetent begleitet. Die Vormittage
waren je einem Themenschwerpunkt

bzw. Fachschwerpunkt gewidmet
(Montag GOTS-Block). Nachmittags
waren ausgedehnte Praxisseminare
und dann aus jeder Fachrichtung
ein Vortrag vorgesehen. Integraler
Bestandteil dieses Kongressformates
ist und bleibt Sport – daher haben wir
auch beim Schifahren in der Mittags-
pause einen Vortrag auf 2400 m
Seehöhe im Rahmen der ,,Glacier
Session‘‘ anbieten können (Abb. 1).
Mit mehr als 110 Teilnehmern haben
wir einen für uns und hoffentlich die
Teilnehmer spannenden und infor-
mativen Kongress beenden können.
Wir danken der GOTS €Osterreich und
International sehr für die Patronanz
und die freundliche Unterstützung
und freuen uns schon auf den Kon-
gress 2019.

Manuel Sabeti

Medical Summit UCI MOUNTAIN BIKE WORLD
CHAMPIONSHIPS Lenzerheide

Unter dem Patronat der GOTS fand
am 5. September 2018 im Rahmen
der UCI Mountainbike Weltmeister-
schaft in der Lenzerheide, Schweiz,
ein Symposium zur Medizin im
Mountainbikesport statt. Die Veran-
stalter Richard Glaab vom Kantons-
spital Aarau und Patrik Noack von
medbase haben die Chance des inter-
nationalen [3_TD$DIFF]Großevents genutzt[4_TD$DIFF], um
ein buntes Programm aus sporttrau-
matologischen und sportmedizini-
schen Themen für ein
[1_TD$DIFF]Mountainbikemedizin begeistertes
Fachpublikum zusammenzustellen.
In vier Themenblöcken präsentierte
die internationale Faculty den 45
Teilnehmenden aus 14 Nationen und
von vier Kontinenten spannende Vor-

träge. Im ersten Teil wurde über ty-
pische Verletzungen und deren Epide-
miologie berichtet und [5_TD$DIFF]dies anhand

der Verletzungen der oberen Extremi-
tät und des Schultergürtels vertieft.
Im Performance[6_TD$DIFF]-Teil ging es um
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Abb. 1
Kongressteilnehmer beim Schifahren.

74

GOTS NEWS
Sports Orthop. Traumatol. 35, 72–84 (2019)

http://dx.doi.org/10.1016/j.orthtr.2019.01.002

